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Förderantrag „Digital dabei“ Smart-Haus 

Beratungsfolge 
16.09.2025 Sozialausschuss Beschlussfassung 
 

Beschlussvorschlag 
Der Sozialausschuss beschließt, dem Smart-Haus für das Projekt „Digital dabei – 
Senior:innen fit fürs Netz“ eine Förderung in Höhe von 3.960 Euro gemäß den Richtlinien der 
Stadt Oberhausen zur Förderung der Senior:innenarbeit im Sinne des 
Senior:innenförderplans Oberhausen zu gewähren. 
  
Ausreichende Mittel stehen im Haushaltsjahr 2025 beim Sachkonto 531800 - Aufwendungen 
für Zuschüsse an übrige Bereiche – unter dem Auftrag 320005070102 - Alten- und 
Pflegeplanung zur Verfügung. 
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Bezug 
Drucksache-Nr. B/17/6548
 
Konsequenzen 
Drucksache hat finanzielle Konsequenzen (siehe Sachverhalt) 
Drucksache hat keine klimatischen Konsequenzen
 
Sachverhalt 

1 Gemäß der Richtlinien der Stadt Oberhausen zur Förderung der Senior:innenarbeit im Sinne 
2 des Senior:innenförderplans in Oberhausen stehen für das Jahr 2025 Gelder i.H.v. 40.000 
3 Euro für die Förderung von Projekten und Veranstaltungen, die dazu beitragen, Seniorinnen 
4 und Senioren in ihrem selbstständigen und gleichberechtigten Leben in der Gesellschaft zu 
5 unterstützen und zu fördern, zur Verfügung. Zudem werden auch Projekte und 
6 Veranstaltungen gefördert, die pflegende Angehörige unterstützen und entlasten. 

 
Anlage/n 
1 - Förderantrag 'Digital dabei' Smart-Haus 

 
 
[Dokumentende] 
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Antrag auf Fördergelder für das Projekt „Digital dabei - Senior*Innen fit fürs Netz“ 

 

 

Sehr geehrter Frau Osono, 
 
für folgendes Projekt in der Senior*Innenarbeit des Smart Hauses in Sterkrade-Mitte bitten 
wir die Stadt Oberhausen um finanzielle Unterstützung: „Digital dabei - Senior*Innen fit fürs 
Netz“ 
Das Thema Digitalisierung bei Seniorinnen und Senioren ist hochaktuell und 
gesellschaftlich relevant. Mit unserem angedachten Projekt wollen wir Maßnahmen 
ergreifen zur Förderung digitaler Beteiligung älterer Menschen. Es geht um 
Wissensvermittlung, Stärkung von Selbständigkeit, Alltagserleichterungen bis hin zu 
sozialer Teilhabe. 
 
  
 
Projekbeschreibung: 
Langjährige Erfahrungen in der Senior*Innenarbeit zeigen uns, dass die Altersgruppe der über 65- 
Jährigen bei digitalen Themen abgehängt wird. 
Die Gute Hoffnung setzt sich in der Quartiersarbeit für Schulungen digitaler Geräte ein. Durch eine 
vorangegangene Förderunterstützung lag der Schwerpunkt bisheriger Schulungen in dem 
Vermitteln der grundlegenden Bedienung von Smartphones. Das Thema der Digitalisierung ist 
allerdings so weitläufig und vielfältig, dass regelmäßige Treffen über einen Zeitraum von einem 
Jahr Wissen vermitteln, aber bei Weitem nicht ausreichen, um die große Bandbreite der 
notwendigen Themen weiterzugeben. 
Mit diesem Förderantrag möchte das Smart Haus-Team der Guten Hoffnung den anhaltenden 
Schulungs-Bedarfen der vielfältig digitalen Welt gerecht werden und weitere wichtige 
Schwerpunkte setzen. Die Nutzung von Computer und Handy wird zukünftig unabdingbar sein. 
Viele Senior*Innen laufen Gefahr, für notwendige Kommunikationen, Anmeldungen, 
Registrierungen, Buchungen komplett außen vorzubleiben. Hier werden nur einige Beispiele 
aufgeführt: 
 

 
Quartiersbüro Oberhausen Sterkrade ▪ An der Guten Hoffnung 4 ▪ 46145 Oberhausen 

 

Stadt Oberhausen 
Kommunale Alten- und Pflegeplanerin 
Frau Rebecca Osono 
 
per Mail: rebecca.osono@oberhausen.de
    

seniorinnenfoerderplan@oberhausen.de 
 
 
 

 
 

 
Ihr Zeichen:   
Ihre Nachricht vom:  
 
Unser Zeichen:   
Unsere Nachricht vom:  
 
Name:                              Amelie Welbers 
Funktion:  Leitung Smart-Haus 
Telefon:  0157/80655066 
Fax:  +49 208 88 253-130 
E-Mail:  a.welbers@gute-hoffnung.de 
 
Datum:  30.07.2025 
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- Buchungen / Fahrscheinkäufe öffentlicher Verkehrsmittel   
- Terminbuchungen bei Ärzten, der Stadtverwaltung, dem Bürgerbüro, etc. 
- Nutzung / Verwaltung der eigenen Digitalen Patientenakte 
- Nutzung / Organisation von E-Rezepten 
- Umgang mit QR-Codes für unzählige Internetseiten und vielfältige soziale Medien 
- Reservierungen / Buchungen von Theater, Kino, Konzert-Karten, Schwimmbädereintritt, etc.. 
- Recherchen über Freizeit-Aktivitäten u.v.m. 
- Abwicklung von Bankgeschäften 

 
 
Es besteht dringender Handlungsbedarf, die Senior*Innen bei diesen digitalen Themen zu 
unterstützen, weiter zu schulen und auch zu motivieren. Interessierte Seniorinnen und Senioren 
konnten bereits in den letzten Monaten ein Basiswissen erlangen. Zur Vertiefung und vor allem 
Erweiterung der oben genannten Themen werden weitere Schulungen benötigt. Regelmäßig 
erreichen uns Nachfragen von neuen Interessent*Innen, die sich Unterstützung erhoffen. 
 
Die Fördergelder dieses Antrages sind ausschließlich für die Kosten der externen Dozentin 
vorgesehen. Geplant werden zwei Schulungstermine im Monat mit frühestem Beginn zum 
November 2025. 
Die Geschäftsräume des Smart-Hauses (Steinbrinkstr. 216, 46145 Oberhausen) bieten sich für die 
Gruppen-Treffen an. Die Räumlichkeiten sind barrierefrei und mit passendem Mobiliar bereits 
ausgestattet. Ein Pro Wise Board und gegebenenfalls auch Tablets stehen zur Verfügung. 
Darüber hinaus stellt die Dozentin je nach Bedarf Schulungsunterlagen zur Verfügung. 
Vervielfältigungskosten, bzw. allgemein Sach- und auch Mietkosten werden durch den Träger,  
die Gute Hoffnung leben, getragen. 
 
 
Projektziel: 
Durch regelmäßige Digital-Schulungen sollen die Senior*Innen ihr bisher erworbenes Basiswissen 
vertiefen und dieses auf wichtige Themenfelder (siehe oben erwähnte Beispiele) ausgeweitet 
werden. Die Selbständigkeit und auch das Selbstbewusstsein der Senior*Innen im Umgang mit 
digitalen Medien in jeglicher Form soll gefördert werden. Ängste vor der Nutzung digitaler 
Hardware sollen abgebaut werden. Hilfe zur Selbsthilfe soll gestärkt werden und der 
Vereinsamung im Alter soll entgegengewirkt werden. 
 
 
Finanzierungsplan: 
Der Finanzierungsplan ist berechnet für eine Zeitdauer von ca. zwei Jahren und setzt sich, wie 
bereits erwähnt, ausschließlich aus dem Honorar der Dozentin zusammen. 
Die Dozentin veranschlagt pro Termin 3 Unterrichtseinheiten (angedachte Zeit 10:00 bis 12:15h). 
Die Kosten pro Einheit werden mit 30,-€ berechnet. Pro Termin fallen dementsprechend Ausgaben 
in Höhe von 90,-€ an.  
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Bei einem Schulungszeitraum von 22 Monaten (November 2025 bis ca. September 2027) belaufen 
sich die Kosten auf 3.960,-€ 
Daher beantragen wir für die Durchführung unseres Angebotes 3.960,-€  

 
 
Folgende Kosten werden durch den Träger abgedeckt: 

Raummiete, digitale Hardware, Öffentlichkeitsarbeit, Kopierkosten, Soft-Getränke (Wasser) 
 
Wir hoffen auf die Bewilligung der Fördergelder für: „Digital dabei - Senior*Innen fit fürs Netz“  
 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Vielen Dank und 
Mit freundlichen Grüßen,  
 
 
Amelie Welbers 
Leitung Smart-Haus 
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